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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 16. öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
am Mittwoch, dem 18. April 2018, um 20.00 Uhr in der Volkshalle Leihgestern 

 
 
 
 
Ausschussvorsitzender: Wedemann, Fabian  (i.V. f. Lodde, Franziska) 
 
Ausschussmitglieder HFA: Arnold, Jürgen 
 Globuschütz, Axel 
 Hansmann, Dirk 
 Hille, Frank   (i.V. f. Wedemann, Fabian) 
 Hoth, Wolfgang 
 Leun, Manfred 
 Markgraf, Uwe 
 Reinwald, Peter 
 
stellv. Stadtverordnetenvorsteher/in: Bausch, Hans 
 Hille, Frank 
 Lang, Gudrun 
 Schaffer, Joachim 
 Schütz, Dr. Christof 
  
  
Magistrat: Bürgermeister König, Jörg 
 Erster Stadtrat Arnold, Norbert 
 Stadtrat Altenheimer, Thomas 
 Stadträtin Braun, Petra 
 Stadtrat Deeg, Sven 
 Stadtrat Gath, Wolfgang 
 Stadtrat Krapf, Reinhold 
 Stadtrat Trinklein, Gerhard 
 Stadtrat Wolter, Michael 
  
Ausländerbeiratsvorsitzender: Abrahamian, Abraham 
 
Frauenbeauftragte: - 
 
Jugendvertretung:  - 
 
Verwaltung: Retzer, Patrick 
 Sharbatova, Valeria 
 Zenkert, Andreas 
 
Presse: Sekatsch, Harold (Gießener Allgemeine) 
 Wißner, Thomas (Gießener Anzeiger) 
 
Zuhörer: 12 
 
Protokollantin: Sharbatova, Valeria 
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Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2. Aufnahme der Bezuschussungsmöglichkeit „Beschaffung von Geräten für die Vereinsar- 
 beit“ in den Richtlinien zur Förderung der Jugend und der Vereine der Stadt Linden 
 - Bürgermeistervorlage vom 29.01.2018 - 
 
3. Bestimmung des Termins für die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters der Stadt  
 Linden und des Termins einer möglichen Stichwahl 
 - Magistratsvorlage Drucksache Nr. 059/16/21 - 
 
4. Festsetzung des Wahltermins für die Bürgermeisterwahl 2018/2019 
 - Gemeinsamer Antrag SPD, FW, B90/DIE GRÜNEN, FDP - Fraktionsantrag  
 Nr. 056/16/21 - 
 
5. Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 2019 bis 2013 
 - Magistratsvorlage Drucksache Nr. 060/16/21 - 
 
6. Änderung der Wasserversorgungssatzung und der Entwässerungssatzung zum  
 01.01.2018 
 - Antrag FW - Fraktionsantrag Nr. 054/16/21 - 
 
7. Bürgerfreundliche Plakatierung der zukünftigen Kommunal- und überregionalen Wahlen 
 - Antrag SPD - Fraktionsantrag Nr. 055/16/21 - 
 
8. Verschiedenes 
 
Zu TOP 1 
Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Wedemann eröffnet die 16. öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass form- und 
fristgerecht eingeladen wurde, die vorgeschriebene Veröffentlichung in den Lindener Nachrichten 
erfolgte und der Ausschuss beschlussfähig ist. Zur Tagesordnung ergeben sich keine Änderungen. 
 
TOP 2 
Aufnahme der Bezuschussungsmöglichkeit „Beschaffung von Geräten für die 
Vereinsarbeit“ in den Richtlinien zur Förderung der Jugend und der Vereine der Stadt 
Linden 
- Bürgermeistervorlage vom 29.01.2018 - 
 
Bürgermeister König teilt mit, dass die Vorlage in der nächsten Sitzung eingebracht wird und im Juli in 
Kraft treten soll.  
 
Herr Leun merkt kritisch an, dass der Bürgermeisterantrag nicht zulässig ist.  
 
Herr Hille verweist auf § 12 der Geschäftsordnung, um deutlich zu machen, dass ein 
Bürgermeisterantrag zulässig ist. 
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TOP 3 
Bestimmung des Termins für die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters der Stadt  
Linden und des Termins einer möglichen Stichwahl  
- Magistratsvorlage Drucksache Nr. 059/16/21 - 
 
Es wird abgestimmt, ob der Termin für die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters der Stadt  
Linden auf den 28.10.2018 festgelegt wird. 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
 
TOP 4 
Festsetzung des Wahltermins für die Bürgermeisterwahl 2018/2019 - Gemeinsamer 
Antrag SPD, FW, B90/DIE GRÜNEN, FDP - Fraktionsantrag Nr. 056/16/21 – 
 
Es wird abgestimmt, ob der Termin für die Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters der Stadt  
Linden auf den 09.12.2018 festgelegt wird. 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
 
TOP 5 
Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 2019 bis 2013  
- Magistratsvorlage Drucksache Nr. 060/16/21 - 
 
Herr König teilt mit, dass sich viele Bürger für die Schöffentätigkeit beim Amtsgericht beworben 
haben. Herr Leun erläutert anschließend das Auswahlverfahren. 
 
Über den Antrag wird mit 9 Ja-Stimmen abgestimmt. 
 
TOP 6 
Änderung der Wasserversorgungssatzung und der Entwässerungssatzung zum 
01.01.2018 
- Antrag FW - Fraktionsantrag Nr. 054/16/21 – 
 
Herr Leun liest den Antrag vor. 
 
Bürgermeister König teilt mit, dass das Gutachten erst Ende April vorliegen wird. Er schlägt vor, 
den Antrag in die Sitzung der Betriebskommission Ende Juni zu verschieben. Sollte es zu einer 
Reduzierung der Gebühren kommen, wird diese Anfang des Jahres 2019 rückwirkend zum 
01.01.2018 berücksichtigt. Außerdem hält er es auch für sinnvoll, die Firma, die das Gutachten 
erstellt hat, einzuladen, um sich dieses ausführlich erklären zu lassen. 
 
Herr Hille merkt an, dass ohne Gutachten vorerst nichts entschieden werden sollte.  Er liest vor, 
dass laut der gutachtenerstellenden Firma eine Anpassung nicht erforderlich und nicht 
anzuraten ist. Außerdem gibt die Betriebskommission keine Beschlussempfehlung ab. Er bittet 
darum, das Gutachten abzuwarten und anschließend zu entscheiden. 
 
Nach einer kurzen Diskussion bittet Herr Leun trotzdem um Abstimmung. 



4 
 

 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
4 Enthaltungen 
 
TOP 7 
Bürgerfreundliche Plakatierung der zukünftigen Kommunal- und überregionalen Wahlen 
- Antrag SPD - Fraktionsantrag Nr. 055/16/21 – 
 
Frau Lang liest den Antrag vor. 
 
Herr Altenheimer merkt an, dass der Antrag nicht explizit Stellung dazu nimmt, ob keine 
sonstigen Plakate aufgehängt werden dürfen. Plakatwerbung dürfte aus rechtlicher Sicht nicht 
untersagt werden, da man einem Gerichtsurteil entnehmen kann, dass eine Partei pro 100 
Einwohner 1 Plakat aufhängen darf.  
 
Herr Arnold sagt, dass es nicht sinnvoll ist, Plakatwände aufzubauen, wenn trotzdem 
unbegrenzt plakatiert werden kann. Vielleicht könne man eine Lösung finden, dass die Anzahl 
der Plakate reduziert wird. 
 
Nach eingehender Diskussion einigte sich der Ausschuss auf folgende Beschlussempfehlung: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, welche Möglichkeiten es gibt, eine ressourcenschonende 
Wahlwerbung für zukünftige Wahlkämpfe in Linden umzusetzen. 
 
Über den Antrag wird einstimmig mit 9 Ja-Stimmen abgestimmt. 
 
Frau Lang äußerte den Wunsch, dass der Magistrat das Ergebnis bei der nächsten HFA Sitzung 
vorstellt. 
 
 
TOP 8 
Verschiedenes 
 
Hierzu ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
 
 
 
  
 
…………………………………………………….   …………………………………………………….  
Fabian Wedemann, stellv. Ausschussvorsitzender        Valeria Sharbatova, Protokollantin 
 
   


